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Frauen des SVG „Mannschaft des Jahre 2004“



Schon seit über 70 Jahren ist das 
unsere Devise und wir sind bis 
heute damit gut „gefahren“.
Unsere Kunden schätzen dieses 
Prinzip und beweisen dies mit einer 
langjährigen Zusammenarbeit.

Ein moderner Fuhrpark 
und geschultes Fach-
personal stehen Ihnen 
zur Verfügung und 
garantieren die pro-
blemlose Abwicklung 
Ihrer Transporte.

Internationale Spedition · Lagerung · Zollabfertigung

Richard Müller 
GmbH & Co.KG
63571 Gelnhausen
Am Galgenfeld 23-27
Telefon 06051-9290-0
Telefax 06051-9290-59

Zweigniederlassung:
36396 Steinau
Industriegebiet West
Max-Wolf-Straße 5
Telefon 06663-6075
Telefax 06663-7255

Müller Hispania, S.A.
E-08400 Granollers
(Barcelona)
Telefon (9) 3-8468157
Telefax (9) 3-8468040

In der Luft,
        zu Lande und 
   zu Wasser:

Schnell.
Kostengünstig.
Zuverlässig.
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INTRO

Es war sportlich und gesellschaftlich 
ein großer Erfolg. Die Männer bleiben 
souverän in der 2. Bundesliga, die 
Frauen hatten den Fuß bereits in der 
Bundesliga-Tür und hoffen immer noch, 
dass durch eine regionale Verände-
rung der Einzug klappen wird. Bei den 
Jugend- und Nachwuchsmannschaften 
sind wir auf einem guten Weg, die 
Springer machen dem Verein alle Ehre 
und die Triathlon-Abteilung hat sich zu 
einer selbstbewussten Gruppe im Tra-
ditionsclub entwickelt.

Die Wahl unseres Frauen-Teams zur 
„Mannschaft des Jahres“ im gesamten
Main-Kinzig-Kreis war eine tolle Aner-
kennung für diese Equipe, die sich
vorbildlich aus jungen Zukunftshoff-
nungen und erfahrenen Schwimmerin-
nen mit einer „chlor-reichen" Erfolgs-
Vergangenheit“ zusammen setzt.

Für einen Vorsitzenden ist es ein schö-
nes Gefühl, mit solchen aktiven Sport-
lerinnen und Sportlern, aber auch mit 

einer solchen 
„Truppe“ bei
den Trainern, Übungs-
leitern und Vorstandsmitgliedern arbei-
ten zu können. Das macht eben einen 
Verein aus, dass dies alles freiwillig, 
ehrenamtlich geschieht.

Ein großes Lob gilt aber auch vielen 
Eltern, die in kein Amt gewählt sind, 
sondern die sich für ihre und für frem-
de Kinder einsetzen, Fahrdienste über-
nehmen, mit helfen und ihre Freizeit 
opfern. Dafür sage ich allen meinen 
herzlichen Dank.

Der Schwimmverein Gelnhausen ist 
auch in seinem 81. Lebensjahr in guter 
Verfassung.

Ihr
Rolf Müller

2004   Unser 

Geburtstagsjahr    
       ist vorüber...



63571 Gelnhausen-Haitz · Hauptstraße 4
Telefon 06051/3159
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INTERN

Malte Jörg Uffeln
Magister der Verwaltungswissenschaften

Rechtsanwalt

Nordstraße 27 • 63584 Gründau (Lieblos) • Tel.: (0 60 51) 1 89 79 • Fax: (0 60 51) 1 89 37
Termine nach Vereinbarung

Name Telefon Telefax E-Mail

1. Vorsitzender: Dr. Rolf  Müller (06051) 17655 (06051) 18118 rom.gn@t-online.de

2. Vorsitzender: Oliver Schrimpf (06051) 470712 (06051) 470799 Oliver.Schrimpf.Gruendau@t-online.de

Geschäftsführer: Helmut Bill (06048) 7154 (06048) 952170 Bill-Ronneburg@t-online.de

2. Kassierer: Peter Führich (06051) 18138

1. Schriftführerin: Gabriele Kittler (06050) 8760 (06050) 3166 gabi.kittler@gmx.de

2. Schriftführerin: Bianca Kurz (06051) 6303 sternlein2000@t-online.de

Koordinatorin: Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina_  volz@yahoo.de

Sportliche Leiterin: Heike Heeger (06041) 6900 (06041) 822741 Heike.Heeger@web.de

Schwimmwarte: Achim Schneider (06042) 2568 (06042) 1401+951257 svg.as@t-online.de

Erika Bill (06048) 7154 (06048) 952170 Bill-Ronneburg@t-online.de

kommisarisch Christine Böhm (06051) 471805 boehmsniklas@aol.com

Junior Team/ Anke Bill (06048) 7154 (06048) 952170 Anke.Bill@t-online.de

Jugendsprecher: Claudia Schönfeld (06058) 910000 (06058) 910000 sportsfreundin@t-online.de

Laura Simon (06029) 7989

Josef Stadler (06051) 617573

Springwart: Dieter Dörr (06051) 15231 (06051) 832702 doerrdieter@web.de

Triathlon: Heiko Lentze (06051) 968322 heiko.lentze@dunlop.de

Senioren: Thorsten Barchet (06051) 967699 (06051) 967698 svg.tb@t-online.de

Pressewart: Dr. Rolf  Müller (06051) 17655 (06051) 18118 rom.gn@t-online.de

Beisitzer: Hubert Kausemann (06051) 14340

Rico Müller (06051) 2345 (06051) 929057 r.mueller@spedition-mueller.de

Heimverwaltung: Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina_  volz@yahoo.de

Der Vorstand
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AKTUELL

Die neuen 
   T-shirts 
 sind da!

Die neuen 
   T-shirts 
 sind da!

Die neuen 
   T-shirts 
 sind da!

Das muss man tragen!
Ab Größe 140 bis Größe M in dunkelblau 10,00 Euro

Erhältlich montags im Foyer des Hallenbades oder 

bei Frau Bill.
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AKTUELL

    Jahreshaupt-
versammlung

22. April 2005

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs-
 gemäßen Einladung
3. Gedenken an verstorbene Mitglieder
4. Ehrungen langjähriger und verdienter  
 Mitglieder
5. Genehmigung des Protokolls 
 der JHV 2004
6. Berichte der Vorstandsmitglieder
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Diskussion über die Berichte 
9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Neuwahlen
     a. 1. Vorsitzender
     b. 2. Vorsitzender
     c. 1. Kassierer (Geschäftsführer)

     d. Schriftführer
     e. Koordinator für Veranstaltungen
     f. Schwimmwarte
     g. Sportlicher Leiter
     h. Springwart
     i.  Pressewart
     j.  2. Kassierer
     k. 2. Schriftführer
     l.  Mastersbeauftragter
     m. Abteilungsleiter Triathlon
     n. Bestätigung des Jugendsprechers
     o. Beisitzer
     p. Kassenprüfer
12. Veranstaltungen, Termine 2005
13. Anträge (müssen bis eine Woche vor  
 der Versammlung beim Vorsitzenden
 eingegangen sein)
14. Was sonst noch so anliegt ...

Die Jahreshauptversammlung 2005 des Schwimmvereins Gelnhausen findet am 
Freitag, dem 22. April 2005, um 20 Uhr im Friedhelm-Rudolf-Clubhaus statt.
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen.

Herzliche 
    Einladung
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be a

AKTUELL

Mitgliedsbeiträge
Für bisherige Mitglieder und Neuanmeldungen gelten folgende Mitgliedsbeiträge:

Monatlicher Beitrag für Einzelperson Euro    5,00

Aufnahmegebühr einmalig für Einzelperson Euro  25,00

Monatlicher Beitrag für Familien (ab 3 Personen) Euro  12,00

Aufnahmegebühr bei gleichzeitigem

Familieneintritt ab 3 Personen pro Person Euro  15,00
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ANSCHLAG

Liebe Mitglieder,

leider müssen wir uns hin und wieder mit 
Wechsel bei den Trainern und Übungsleitern 
abfinden. Dem Vorstand gefällt dies ebenso 
wenig wie den jeweils Betroffenen. Im vergan-
genen Jahr war es leider besonders schwer, 
alle Übungsstunden immer mit qualifizierten 
Kräften zu besetzen.
Aber Übungsleiter sind schwer zu finden, wird 
doch von ihnen ein gehöriges Maß an Einsatz-
willen und Verzicht verlangt. Ohne Liebe zum 
Schwimmsport ist hier nichts zu machen. Von 
der Bezahlung her schon gleich gar nicht. Das 
weiß jeder, der sich schon selbst in Vereinen 
meist ehrenamtlich oder gegen geringes End-
gelt, das oft nicht mehr als die Fahrtkosten 
deckt, als Übungsleiter engagiert hat.

0ftmals sind es berufliche oder schulische 
Gründe, die die wenigen Einsatzwilligen,
zwingen, kurzfristig die Aufgabe abzugeben. 
Dann ist oftmals Ersatz nicht im Handumdre-
hen zu stellen. Dies gilt im gleichen Maße bei 
Erkrankung eines Übungsleiters oder auch 
Urlaubsabwicklung. Hinzu kommen noch hin 
und wieder unverhoffte und nicht vorherseh-

bare Ereignisse. Dann ist guter Rat teuer und 
insbesondere das Verständnis der Mitglieder 
gefordert. Forderungen nach Beitragserstat-
tung oder gar Androhung von Vereinsaustrit-
ten sind hierbei nicht ungewöhnlich. Was bleibt 
also zu tun?

Eine sehr wirksame Abhilfe für unsere Perso-
nalsorgen wäre beispieIsweise, wenn
sich ehemalige Schwimmer oder Schwimmerinn-
nen oder gar ehemalige Trainer/Übungsleiter 
zur Vorfügung stellen würden. Es wäre einiges 
Ieichter für uns, wenn wenigstens für Urlaubs- 
und Krankheitsfälle Vertretungen zur Verfü-
gung stünden. Überlegen Sie doch bitte mal, 
ob sich da nicht doch etwas machen ließe.

Im Wettkampfbereich benötigen wir ebenso 
Ihre Unterstützung - ein Schwimmwettkampf 
ließe sich ohne Kampfrichter und Helfer nicht 
organisieren. Nimmt Ihr Kind am SVG-Training 
und damit auch an Schwimmwettkämpfen teil, 
dann unterstützen Sie uns und lassen sich zum 
Kampfrichter ausbilden, es ist ganz einfach.
Unsere - Ihre Kinder - würden es Ihnen danken!

Der Vorstand

Dauerbrenner Personalsorgen:
Übungsleiter und Kampfrichter gesucht!
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ANSCHLAG

Liebe Mitglieder,

bitte sorgt dafür, dass 
Euch die neuen SVG-
Ausweise möglichst nicht 

verloren gehen. (Das Nach-
drucken ist aufwändig und kostspielig.)
Alle neuen Mitglieder können sich ihre 
neuen Ausweise bei Herrn Jackel im Foyer 
des Hallenbades immer montags abholen. 
Die Ausweise werden nicht mit der Post 
verschickt. 
Solltet Ihr Fehler auf den Ausweisen feststellen, 
z.B. falsche Adresse oder Geburtsdatum, wen-
det Euch bitte an Familie Bill, die Euch gerne und 
unverzüglich helfen wird.
Die Ausweise müssen zu jedem Training mitge-
führt werden und dienen beim SVG-Training als 
Eintrittskarte zum Hallen- und Freibad.

Bei Verlust o.ä. kann nur gegen eine Gebühr von 
3 Euro ein neuer Ausweis ausgehändigt werden.

Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass 
der freie Eintritt in die Bäder nur zum Training 
und max. 15 min vor Trainingsbeginn möglich 
ist. Entsprechendes gilt auch für die Zeit nach 
dem Trainingsende. Der SVG-Ausweis ist dem 
Kassenpersonal in den Bädern unaufgefordert 
vorzuzeigen. Wenn der SVG-Ausweis nicht vor-
gelegt werden kann, wird das Kassenpersonal 
Eintritt von Euch verlangen. 

Info!
Zum Thema 

SVG-
Ausweise

HISTORISCHES 
STADTFEST 

Wer möchte am bunten Treiben 
des Historischen Stadtfestes der 
Stadt Gelnhausen vom 3. bis 5. 
Juni 2005 teilnehmen ? 
Alle Teilnehmer werden in Ori-
ginalkostüme eingekleidet, um 
dem Fest den würdigen Rahmen 
zu verleihen. Bitte umgehend 
bei Frau Bill melden !

An alle SVG-Mitglieder! 

Bitte teilt eure Telefonnummern, Fax oder E-
mail mit. Entweder montags im Hallenbad im 
Foyer bei Herrn Jackel oder bei Frau Bill:

 Telefon: 06048.7154 
 Fax: 06048.952170 
 E-Mail: Bill-Ronneburg@t-online.de

Ganz wichtig: Sollte sich bei einem Mitglied 
die Bankverbindung oder die Bankleitzahl 
z.B. durch Fusionen der Banken geändert 
haben, unbedingt an Familie Bill weiterleiten.
(Adresse siehe oben)

 > > > Wir suchen Interessierte für unseren 
Veranstaltungsausschuss. Bitte bei Frau Bill melden ! < < <

DRINGEND !DRINGEND !DRINGEND !DRINGEND !
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PERSONALIEN

NamenNamenNamenNamNamen sind Nachrichten

Meike Müller und Thorsten Barchet...

…haben sich in der historischen 
Godobertuskapelle in Gelnhau-
sen vor dem Standesbeamten 
Thomas Rehbein das Ja-Wort 
gegeben. Wie es sich für 
Wassersportler gehört, hatten 
sie ihre Hochzeit unter das 
Motto „Wir wollen Hai-raten“ 
gestellt. Aktive der Bundes-
liga-, der Oberliga- und der 
Nachwuchsteams des Vereins 
bildeten nach der Trauung ein 
Spalier für die beiden Mann-
schaftskameraden. 
Wir gratulieren! 



Mitglied des SVG

Hydrokultur, Grabpflege,
Schnitt- und Topfblumen,
Gestecke, Binderei für alle
Gelegenheiten. 
Samen, Spritz- und Dünge-
mittel, Stauden, Klein-
koniferen.
Umfassendes Rasenprogramm.
Säwagen, Düngewagen, auch
leihweise.

Mazda-Vertragshändler

Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparatur
Karosseriearbeiten
SB-Tankstelle

Tel. (06050) 1890 Fax: 2703 E-Mail: info@autohaus-schreier.de
Internet: info@autohaus-schreier.de

Autohaus Schreier GmbH
Büchelbach 8
63599 Biebergemünd-Bieber

Wir bieten Ihnen > ständig neue Angebote
 > sehr gute Teequalität
 > faire Preise
 > fachliche Beratung
 > viele schöne Geschenke
 Sprechen Sie uns an !

Teekörbchen

63571 Gelnhausen · Im Ziegelhaus 14 (am Joh Parkplatz) · Tel. 06051-14997

Tee - Heilkräuter - ätherische Öle - Räucherstäbchen - Mineralien - Geschenke
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AUFNAHMEANTRAG

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt. Als Erziehungsberechtigter(te) erkläre ich hiermit für mein minderjäh-
riges Kind als Personen- und Vermögensberechtigter(te) den Beitritt zum Schwimmverein Gelnhausen 
1924 e.V. Zugleich erkläre ich, dass ich für die Erfüllung der Beitragspfl ichten haften werde und vepfl ichte 
mich zur Beitragsschuld.
Mir ist bekannt, daß der Austritt frühestens nach 24 Monaten erfolgen kann. Ich bin damit einverstanden, 
daß die zu zahlenden Beiträge jeweils halbjährlich (Januar und Juli) von meinem unten genannten Konto 
abgebucht werden. Der Erstbeitragseinzug weicht ggf. von diesem Datum ab.

Die Anmeldung gilt für folgende Abteilung:    Schwimmen      Springen      Triathlon       
(treffendes markieren)

Schwimmverein 
Gelnhausen 1924 e.V.
Postfach 1841

63558 Gelnhausen

Aufnahmeantrag

Mitgliederbeitrag (monatlich):

Einzel Familie ab 3 Personen
5,00 3 12,00 3 insgesamt

WIRD VOM VEREIN AUSGEFÜLLT

Aufgenommen am:
Mitgliedsnummer:

Aufnahmegebühr ..............3 dankend erhalten.* 
Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.

Datum/Unterschrift:
Mitgliedsnummer:

 
 Vorname/Familienname Geburtsdatum

       
 Strasse/Hausnummer männlich (m)      weiblich (w)

 
 Postleitzahl/Wohnort Staatsangehörigkeit

 Telefon/Fax/E-Mail Adresse

  
 Name der Bank Kontonummer

 
 Kontoinhaber Bankleitzahl

 Datum/Unterschrift des Kontoinhabers gilt auch als Einverständnis der Einzugsermächtigung.

 
 Datum/Unterschrift des Neumitgliedes (bei Minderjährigen Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

* Einmalige Aufnahmegebühr 25 3: pro Person  (bitte bei der Anmeldung bar bezahlen) 
  Bei gleichzeitigem Eintritt von 3 Personen einer Familie beträgt die einmalige Aufnahmegebühr 
  15,00 3 pro Person.



Satzung des Schwimmvereins Gelnhausen 1924 e.V.                    

§ 1 NAME, SITZ UND GESCHÄFTSJAHR
1. Der Verein führt den Namen „Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.“ 
( SVG ) und hat seinen Sitz in Gelnhausen. Er wurde 1924 gegründet und ist 
im Vereinsregister beim Amtsgericht Gelnhausen eingetragen. 
2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 ZWECK
1. Der Verein hat vornehmlich folgenden Zweck:
a) Das Schwimmen zu pflegen und dessen ideellen Charakter zu wahren.
b) Kinder, Jugendliche und Erwachsene schwimmsportlich zu fördern.
c) Überfachliche Jugendpflege zu betreiben.
2. Der Verein ist Mitglied
a) des Landessportbundes Hessen e.V.
b) des Hessischen Schwimmverbandes und somit
c) des Deutschen Schwimmverbandes

§ 3 GEMEINNÜTZIGKEIT
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 
Die Mitglieder seiner Organe arbeiten ehrenamtlich.
2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Etwaige Überschüsse dürfen nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und 
in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus 
Mitteln des Vereins.
3. Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die den Zwecken 
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen 
begünstigt werden.

§ 4 FARBEN UND AUSZEICHNUNGEN 
1. Die Farben des Vereins sind: blau-weiß
2. Jedes Mitglied hat das Recht zum Erwerb und zum Tragen der Vereins-
nadel.
3. Auszeichnungen werden gemäß der Ehrenordnung des Vereins verliehen.

§ 5 MITGLIEDSCHAFT
1. Der Verein führt als Mitglieder:
• Ordentliche Mitglieder
• Ehrenmitglieder     

Stimmberechtigt bei Mitgliederversammlungen sind die anwesenden voll-
jährigen Mitglieder. 
2. Mitglied des Vereins kann jeder ohne Rücksicht auf Beruf, Rasse und 
Religion werden.
3. Der Antrag um Aufnahme in den Verein hat schriftlich zu erfolgen. Jugend-
liche im Alter unter 18 Jahren können nur mit schriftlicher Zustimmung des 
gesetzlichen Vertreters aufgenommen werden.
4. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme.
5. Die Mitgliedschaft endet:
a) durch Austritt, der nur schriftlich nach mindestens zweijähriger Mit-
gliedschaft für den Schluß eines Kalenderjahres zulässig und spätestens 6 
Wochen zuvor zu erklären ist;
b) durch Streichung aus dem Mitgliederverzeichnis, wenn ein Mitglied min-
destens 12 Monate mit der Entrichtung der Vereinsbeiträge in Verzug ist und 
trotz erfolgter schriftlicher Mahnung diese Rückstände nicht gezahlt oder, 
sonstige finanziellen Verpflichtungen dem Verein gegenüber nicht erfüllt hat.
6. Der Ausschluß eines Mitgliedes erfolgt auf Antrag eines Mitgliedes durch 
den Beschluß des Vorstandes. Dem Auszuschließenden ist Gelegenheit zur 
Stellungnahme zu geben. Beim Ausscheiden aus dem Verein erlischt jeder 
Anspruch auf das Vereinsvermögen und das Recht zum Tragen von Vereins-
nadeln und Abzeichen. 

§ 6 ORGANE DES VEREINS
1. Die Organe des Vereins sind:
a) Mitgliederversammlung
b) Vorstand
c) Jugendversammlung

§ 7 MITGLIEDERVERSAMMLUNG
1. Die Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand einberufen.
2. Die ordentliche Mitgliederversammlung soll jährlich in den ersten drei 
Monaten des Kalenderjahres stattfinden.
3. Die Einladung zu einer Mitgliederversammlung hat spätestens zwei 
Wochen vorher durch Aushang in den Aushangkästen des Vereins sowie 
durch Hinweis im Gelnhäuser Tageblatt zu erfolgen.
4. Die Tagesordnung soll enthalten:
a) den Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer,
b) die Entlastung des Vorstandes,
c) die Neuwahl des Vorstandes,
d) die Wahl von zwei Kassenprüfern,
e) Anträge,
f) Verschiedenes
5. Anträge sind schriftlich - spätestens eine Woche vor der Mitgliederver-
sammlung - beim 1. Vorsitzenden zu stellen
6. Der Vorsitzende oder sein Vertreter leiten die Versammlung.

7. Über die Verhandlung hat der Schriftführer eine Niederschrift aufzuneh-
men, die vom Leiter der Versammlung und vom Schriftführer zu unterzeich-
nen ist. Die gefassten Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift aufzunehmen.
8. Zur Beschlussfassung ist, vorbehaltlich der nachfolgenden Bestimmung 
der Ziff. 9, die absolute Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich.                                                                                     
9. Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Stimmenmehrheit der erschie-
nenen Mitglieder beschlossen werden. Über die Auflösung des Vereins kann 
nur eine außerordentliche Mitgliederversammlung mit der Mehrheit von 3/4 
der erschienenen Mitglieder beschließen, zu der alle stimmberechtigten Mit-
glieder schriftlich eingeladen werden müssen.
10. Außerordentliche Versammlungen finden statt, wenn das Interesse des 
Vereins es erfordert oder schriftlich begründeten Antrag von mindestens 
20% der stimmberechtigten Mitglieder. Außerordentliche Versammlungen 
stehen gleiche Befugnisse zu wie ordentlichen.

§ 8 DER VORSTAND
1. Der Vorstand besteht aus:
• dem 1. Vorsitzenden 
• dem zweiten Vorsitzenden
• dem Geschäftsführer und dem 2. Kassierer
• dem 1. Schriftführer und dem 2. Schriftführer
• dem Pressewart
• dem Organisationsleiter
• den Schwimmwarten
• den Jugendwarten
• dem Springwart
• dem Wasserballwart

Wählbar sind alle volljährigen weiblichen und männlichen Mitglieder des 
Vereins. Der von der Jugendversammlung gewählte Jugendsprecher hat das 
Recht, mit beratender Stimme an den Sitzungen des Vorstandes teilzuneh-
men, soweit Jugendfragen zur Diskussion stehen.
2. Der Vorstand führt die Vereinsgeschäfte und beschließt über die Verteilung 
einzelner Aufgaben. Vorstandssitzungen sollten soweit erforderlich monatlich 
stattfinden. Der Vorstand kann weitere Mitglieder zu seinen Sitzungen einladen.
3. Vorstand im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches sind:
• der erste Vorsitzende
• der zweite Vorsitzende
• der Geschäftsführer
Hiervon sind jeweils zwei gemeinsam zur Vertretung des Vereins berechtigt.
4. Die Wahl des Vorstandes erfolgt jeweils für zwei Jahre.
5. Beim Ausscheiden von einzelnen Vorstandsmitgliedern während der 
Amtszeit kann sich der Vorstand selbständig ergänzen, die Nachwahl erfolgt 
in der nächsten Mitgliederversammlung.

§  9 DIE JUGENDVERSAMMLUNG
1. Die Jugendversammlung umfaßt die jugendlichen Mitglieder des Vereins 
bis zu 18 Jahren. Sie gibt sich eine Ordnung ( Jugendordnung ). Die Jugend-
ordnung ist von der Mitgliederversammlung zu bestätigen. Sie ist nicht 
Bestandteil der Satzung.
2. Vor jeder ordentlichen Mitgliederversammlung soll eine Jugendversamm-
lung stattfinden. Weitere Jugendversammlungen finden statt, wenn es 
im Interesse der Jugend des Vereins erforderlich ist oder auf schriftlichen 
begründeten Antrag von 20 der jugendlichen Mitglieder.
3. Jugendversammlungen werden durch den 1. oder 2. Jugendwart einbe-
rufen und geleitet.
4. Alle zwei Jahre wählt die Jugendversammlung den 1. und 2. Jugendwart. 
Sie müssen von der Mitgliederversammlung des Vereins bestätigt werden. 
Die Jugendwarte sollen volljährige Mitglieder des Vereins sein.

§ 10 BEITRÄGE
1. Der Verein erhebt zur Erfüllung seiner Aufgaben eine Aufnahmegebühr und 
Beiträge, die durch die Mitgliederversammlung festgesetzt werden.
2. Bleibt ein Mitglied mit seiner Zahlung trotz Mahnung länger als 12 Monate 
im Rückstand, so kann der fällige Beitrag nebst entstehenden Kosten ein-
gezogen werden.

§ 11 ORDNUNGEN
1. Die Mitgliederversammlung beschließt und verändert mit absoluter Mehr-
heit eine Geschäftsordnung des Vereins.
2. Außerdem sind die Sportordnungen, Wettkampfbestimmungen und 
Schiedsordnungen der Zuständigen Spitzenverbände für die Mitglieder des 
Vereins verbindlich.
3. Die unter 1. und 2. Aufgeführten Ordnungen sind nicht Bestandteil dieser 
Satzung.

§ 12 AUFLÖSUNGSBESTIMMUNGEN
Bei Aufhebung oder Auflösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an die 
Stadt Gelnhausen.
Sie hat es ausschließlich für gemeinnützige Zwecke des Sportes, wenn mög-
lich des Schwimmsportes, zu verwenden.

§ 13 SCHLUSSBESTIMMUNG
Diese von der Mitgliederversammlung am 11.Juni 1999 und 18.Mai 2001 
beschlossene Fassung tritt am 01. Januar 2002 in Kraft. Sie tritt an die Stelle 
der Satzung vom 1. April 1984.
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 Wettkämpfe in Gelnhausen:

 16./17. April 2005 Kreismeisterschaften im Hallenbad Gelnhausen
 
 28./29. Mai 2005 Bezirksmeisterschaften im Freibad Gelnhausen

 24. Juli 2005 Internationales "Friedhelm-Rudolf-Gedächtnis-
  Schwimmen" (Einladungswettkampf)
  
 Veranstaltungen:
 
 3.-5. Juni 2005 Teilnahme am Historischen Stadtfest der
  Stadt Gelnhausen

 23. Juli 2005 41. Begegnung des deutsch-französischen   
  Jugendaustausches mit dem Club Nautique 
  de Nevers

 2.-4. September 2005 SWIM-IN Landesjugendtreffen der Schwimm-
  jugend Hessen im Freibad Gelnhausen

 28.-30. Oktober 2005 Jugendfreizeitwochenende -
  Jugendzentrum Ronneburg

Unbedingt vormerken!

Swim In 2005: Dieses Ereignis 
darf und soll man nicht verpassen!

Ab Freitag, den 2. September 2005 ab 17.00 
Uhr bis Sonntag, den 4. September 2005 14.00 
Uhr ist das Freibad voll in unserer Hand.
Dort findet das Treffen der Landesschwimmjugend 
Hessen in Kooperation mit dem Schwimmverein 
Gelnhausen 1924 e.V. statt. Wir erwarten ca. 1000 
Teilnehmer. Da ist was los!
Dieses Großereignis für unsere Kinder muss sofort 
in den Kalender eingetragen werden.
Schnupperkurse tauchen, Workshops (Rope Skip-
ping, Kreatives, Wasserspaß u.v.m.) Wir suchen 
den Schatz des Nepomuks, Motto: Sind Hexen in 
der Stadt? Disco und viele weitere Angebote wer-

den die Tage wie im Fluge vergehen lassen.
Gezeltet wird auf dem Gelände des Freibades, zwei 
Tage Vollpension – es wird an nichts fehlen. Macht 
mit – Anmeldungen werden rechtzeitig verteilt.
Wir brauchen dringend fleißige Helfer zum Auf- 
und Abbau, Betreuung jeglicher Art... Kuchen, 
Kuchen, Kuchen...
Jedes winzige Engagement bringt uns ein 
Stück voran. Lasst uns nicht alleine – wir war-
ten auf Euch!

Im Namen der Organisatoren
Erika Bill
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GELNHAUSEN (az). Dieser Titel hat dem 
Schwimmverein Gelnhausen noch gefehlt: 
Das Frauenteam der Barbarossastäd-
ter wurde von den Leserinnen und 
Lesern des Gelnhäuser Tage-
blattes zur Mannschaft des 
Jahres 2004 gewählt. 

27,25 Prozent der Stimmen 
gingen an die Schwimme-
rinnen. Auf Platz zwei lan-
dete der letztjährige Meis-
ter der Fußball-Bezirksliga 
Gelnhausen, der VfB Obern-
dorf. Trainerin Heike Heeger 
zeigte sich beim Anruf der 
Sportredaktion des Gelnhäuser 
Tageblattes überrascht: „Schließlich 
zählen wir Schwimmer ja eher zu den 
Individualsportlern.“ Die GT-Leser entschie-
den sich mehrheitlich dennoch für die hervorra-
genden Leistungen, die die Gelnhäuserinnen im 
vergangenen Jahr als Mannschaft gezeigt haben.
Dabei blieb den SVG-Schwimmerinnen der größte 
Erfolg bislang (noch) verwehrt. Nach dem Auf-
stiegskampf-Wettkampf zur 2. Bundesliga feierte 
das Team bereits den Sprung in die zweithöchste 
Schwimmklasse, wurde dann aber wieder zurück 
gepfiffen, weil der erreichte dritte Platz plötzlich 
doch nicht mehr zum Aufstieg reichen sollte. Jetzt 
hofft Trainerin Heike Heeger, dass eine 2. Liga-
Gruppe Ost eingeführt wird und Gelnhausen als 
erster Nachrücker dann ganz sicher dabei ist. Die 
Entscheidung darüber fällt im März. Auf dem zwei-
ten Platz bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres 
2004 landeten die Fußballer des VfB Oberndorf mit 
14,35 Prozent. 

Erfreulich dabei: Der Bezirksliga-Meister 2004 
durfte sich nicht nur vieler Stimmen aus dem 
Spessart erfreuen, sondern erhielt aus dem gan-
zen Altkreis Unterstützung.
Die Sensation bei der Wahl schaffte aber wieder 
einmal eine Mannschaft des TV Gelnhausen. 
Die männliche C-Jugend landete - ohne auf dem 
Stimmzettel zu stehen - auf dem dritten Platz mit 
10,18 Prozent. Die GT-Leser würdigten damit den 
Aufstieg des TVG-Nachwuchsteams in die Oberliga. 
Und danach folgte gleich noch eine Überraschung: 
Mit 7,54 Prozent holte sich die Tischtennis-Schü-
lermannschaft des TV Lützelhausen Rang vier.

SV Gelnhausen stellt die Mannschaft 
Frauenteam erhält 27,25 Prozent - VfB Oberndorf auf Platz 2 - V

Siegerehrung im Rathaus von Steinau
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Die Frauenmannschaft des Schwimmvereins Geln-
hausen vertritt nun den Sportkreis Gelnhau-

sen bei der Wahl zur „Mannschaft des 
Main-Kinzig-Kreises“ und tritt gegen 

die Siegerteams aus den Sport-
kreisen Hanau und Schlüchtern 

an. Die Wahl haben dort die 
Tageszeitungen Hanauer 
Anzeiger und Kinzigtal 
Nachrichten durchgeführt. 

In einer Feierstunde in Schlüchtern, ausgerichtet 
von der Sparkassen-Sportstiftung Main-Kinzig in 
Zusammenarbeit mit den drei führenden Tageszei-
tungen im Main-Kinzig-Kreis, werden alle Sieger 
gekürt. 

Frauenteam des SVG auch im Main-Kinzig-Kreis die 
Nummer eins - Christian Hildebrand und Elena Agne-

telli von GT-Sportredaktion geehrt

Frauenteam des SV Gelnhausen 
ist die Mannschaft des Jahres

GELNHAUSEN (lh). Die Frauenmannschaft 
des Schwimmverein Gelnhausen ist nicht nur 
die Mannschaft des Sportkreis Gelnhausen, 
sondern auch die Mannschaft des Main-Kin-
zig-Kreises. 
Dem Team von Trainerin Heike Heeger wurde 
gestern bei der Siegerehrung in der Markthalle 
des Rathauses der Stadt Steinau der Titel ver-
liehen. Die Sportlerwahlen in den Sportkreisen 
Gelnhausen, Hanau und Schlüchtern hatten zum 
Ende des vergangenen Jahres die Zeitungen 
Gelnhäuser Tageblatt, Hanauer Anzeiger und 
Kinzigtal Nachrichten veranstaltet. Die offizielle 

Siegerehrung hatte die Sparkassen-Sportstif-
tung organisiert. Dazu waren auch die Gelnhäu-
ser Sportler (Handballer Christian Hildebrand/TV 
Gelnhausen) und Sportlerin des Jahres (Garde-
tänzerin Elena Agnetelli/TSC Gelnhäuser Schel-
mengarde) eingeladen, die von GT-Sportchef 
Volker Lehr geehrt wurden.
Sportler des Main-Kinzig-Kreises ist Uwe Röder 
(deutscher Meister im Behinderten-Tischtennis 
im Doppel/TV Roßdorf), Sportlerin des Jahres 
Nathalie Heinz (1. Hanauer REC), die im vergan-
genen Jahr Welt- und Europameisterin sowie 
deutsche Meisterin im Rollkunstlaufen wurde. 

GT, 27.01.2005

des Jahres 2004
Viele Überraschungen

GT, 07.01.2005
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Frank Schneider GELNHAUSEN. Sucht man nach der erfolgreichsten 
Sportler-Familie im hiesigen Raum, wird man kaum an der Fami-

lie Heeger (Düdelsheim) vorbei kommen. Der Schwimmverein 
Gelnhausen kann sich glücklich schätzen: Zahlreiche Vereins-
rekorde, Hessenmeisterschaften und Erfolge auf süddeut-
scher Ebene pflastern den Erfolgsweg der Heegers.
 
Mutter Heike ist als Trainerin des SV Gelnhausen maßgeblich an 
den aktuellen Erfolgen ihrer Kinder beteiligt. Die erste Frauen-
mannschaft des SV Gelnhausen verpasste im vergangenen Okto-

ber nur hauchdünn bei der deutschen Mannschafts-Meisterschaft 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Der dritte Platz beim Endkampf 

könnte aber nachträglich aufgrund einer Gebietsreform des 
Deutschen Schwimmverbandes dennoch für den Aufstieg 

aus der Oberliga reichen. 

Im Erfolgsteam der Barbarossastädter, das bei der 
Sportlerwahl des Kreises Gelnhausen mit großer 
Mehrheit von den Leserinnen und Lesern des Geln-
häuser Tageblattes zur Mannschaft des Jahres 2004 
gewählt wurde, schwammen mit Grit (20), Lynn (19) 

und Bo (12) gleich drei Töchter von Trainerin Heike 
Heeger mit. Auch der 22-jährige Sohn Dirk gehörte 

bis zuletzt zu den Zweitliga-Schwimmern des Gelnhäuser 
Männerteams, kann aber aus Studiengründen sich ebenso 

wie Grit, die eine Ausbildung zur Hebamme absolviert, nicht mehr 
regelmäßig seinem zeitintensivem Hobby widmen. „Wir betreiben in 

Gelnhausen Leistungssport, da ist regelmäßiges Training wichtig“, klärt 
Heike Heeger auf. Regelmäßig bedeutet bei der ersten Mannschaft des 
SV Gelnhausen tägliche Übungseinheiten, lediglich sonntags ist trainings-
frei. 

Der Aufenthalt im Gelnhäuser Hallenbad ist für die schwimmenden Mit-
glieder der Familie Heeger längst zur täglichen Gewohnheit geworden. 
Zeit für weitere Hobbys bleibt wenig, zumal auch die Pferde und der 
Hund der Familie eine regelmäßige Zuneigung für sich beanspruchen. 

Familie Heeger auf der 
Mutter Heike ist Trainerin, die Kinder sammeln 
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„Außer am Wochenende habe ich kaum Zeit, mich 
mit Freunden zu treffen“, erklärt Lynn Heeger, 
die im Sommer in Büdingen ihr Abitur baut. Für 
die Zeit danach ist ein Studium vorgesehen, die 
eifrige Titelsammlerin weiß, dass dann auch sie mit 
dem Schwimmen etwas kürzer treten muss. „Die 
Basis im Schwimmsport, was Technik und Aus-
dauer betrifft, wird ohnehin in den jungen Jahren 
erarbeitet“, hofft Heike Heeger, dass Lynn auch 
in den kommenden Jahren trotz wohl reduziertem 
Trainingsumfangs weiter erfolgreich ihre Bahnen 
ziehen kann. 

Bislang schwamm die 19-Jährige auf einer wahren 
Erfolgswelle. Die Lagen- und Freistilspezialistin ist 
mehrfache Meisterin des Hessischen- und Süddeut-
schen Schwimmverbandes, auch eine Teilnahme 
an den deutschen Meisterschaften steht auf ihrer 
sportlichen Visitenkarte. „Ich will meine persön-
lichen Bestzeiten verbessern und mit der Staffel 
noch einige Titel erreichen“, formuliert Lynn Hee-
ger ihre sportlichen Nahziele. Selbstverständlich 
reizen auch die angestrebten Zweitligawettbewer-
be mit der Frauenmannschaft. „Es macht mir als 
eigentliche Individualsportlerin sehr viel Spaß, mit 
der Mannschaft zu schwimmen, durch die Gruppen-
dynamik macht man dort immer noch mal zusätzli-
che Kräfte frei“, erklärt die ehrgeizige Athletin.

Heike Heeger ist davon überzeugt, dass ihre Frau-
enmannschaft das Zeug dazu hat, um sich in der 
Zweiten Liga zu behaupten. „Unser Teamgeist hat 
uns bislang immer zum Erfolg verholfen“, berichtet 
die 47-jährige Trainerin, die eine Kombination aus 
Talent und Fleiß für die wichtigsten Attribute im 
Schwimmsport hält. „Außerdem ist es wichtig, dass 

der Kopf klar ist. Die besten Trainingsleistungen 
bringen nichts, wenn man sich im Wettbewerb nicht 
auf den Punkt konzentrieren und seine Topleistun-
gen abrufen kann“, ergänzt die Krankengymnas-
tin, die zusammen mit Sportwart Achim Schneider 
(Büdingen) die sportlichen Geschicke im Gelnhäuser 
Schwimmverein leitet. 

Während Heegers Tochter Liv und der älteste Sohn 
Jörg mittlerweile mit dem Schwimmen nicht mehr 
viel am Hut haben, sammelt die jüngste Tochter 
Bo Pokale und Medaillen am Fließband ein. Die 
12-Jährige zählt dank ihren starken Leistungen im 
Brustschwimmen schon zur ersten Mannschaft des 
SV Gelnhausen. Auch in den Disziplinen Kraul und 
Freistil feierte Bo schon etliche Erfolge. Das Nest-
häkchen der sportbegeisterten Familie zeichnet 
sich vor allem durch ihre Vielseitigkeit aus. Neben 
dem Bahnenschwimmen betreibt sie auch unter 
der Regie des mehrfachen Deutschen Meisters 
und Olympiateilnehmers Dieter Dörr erfolgreich 
Kunstspringen. Ein zweiter und ein dritter Platz bei 
den süddeutschen Meisterschaften unterstreicht 
auch dort das große Talent von Bo Heeger. Doch 
nicht nur im Wasser ist die Zwölfjährige ein Ass. 
An Pfingsten nimmt Bo Heeger an den deutschen 
Meisterschaften im Mehrkampf in Berlin teil, ein 
echter Höhepunkt ihrer noch jungen, aber schon 
überaus erfolgreichen Karriere. Damit sich die Tro-
phäenkisten im Hause Heeger weiter füllen können, 
steht derweil weiterhin harte Trainingsarbeit auf 
dem Programm. Für die Schwimmerfamilie kein 
Problem, denn Sport ist aus ihrem Familienleben 
ohnehin nicht wegzudenken. 

GT, 15.01.2005

Erfolgswelle
reichlich Pokale und Titel für den SV Gelnhausen
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Wiest-Cup in Darmstadt
Rückenschwimmerin Anders feiert 
zwei Vereinsrekorde

Gelnhausen/Darmstadt (re). Harter interna-
tionaler Konkurrenz stellte sich der mit 34 
Schwimmern angereisten Mannschaft des 
Schwimmvereins Gelnhausen beim WiestCup 
in Darmstadt. Auf der 50 Meterbahn konn-
ten die Schwimmer bei 159 Einzelstarts mit 
110 persönlichen Bestzeiten aufwarten.

Herausragend bei diesem Einladungswettkampf 
im Nordbad von Darmstadt waren hierbei die 
beiden Vereinsrekorde der 15-jährigen Stefanie 
Anders aus Gelnhausen. Über 50 Meter Rücken 
verbesserte Anders die bisherige Bestzeit auf 
hervorragende 31,99 Sekunden und erreichte 
damit einen dritten Platz in hochkarätiger 
Konkurrenz. Auf der langen 200 Meter-Rücken-
strecke konnte sie mit 2:26,51 Minuten ebenfalls 

den alten Vereinsrekord unterbieten und wurde 
Drittplazierte. Bo Heeger (93) überzeugte in 
ihrem Jahrgang den Wettkampf über 100 Meter 
Brust und gewann in einer sehr guten Zeit von 
1:26,37 Minuten.
Ralf Stadelmann (92) holte gleich zwei erste 
Plätze über 100 Meter Brust in 1:35,55 Minuten 
sowie über 200 Meter Brust in 3:21,38 Minu-
ten. Sabine Möck (87) feierte uber 400 Meter 
Freistil in 5:09,34 Minuten einen zweiten Platz 
ebenso wie Annette Pfromm (86), die über die 
kürzere Distanz von 200 Meter Freistil in 2:26,84 
Minuten Zweite wurde. Darüber hinaus schaffte 
Dennis Malcherek (94) in seinem Jahrgang einen 
guten zweiten Platz in 3:10,18 Minuten über 200 
Meter Freistil. 
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11. Einladungsschwimmfest in Bruchköbel
Sonderpokal für „Hoffnung“ Alexander 
Kunert

GNZ, 10.2.2005

Gelnhausen (re). Der Schwimmnachwuchs 
des SV Gelnhausen hat am vergange-
nen Sonntag beim elften Einladungs-
Schwimmfest in Bruchköbel erfolgreich 
ab geschnitten. Die mit 25 Teilnehmern 
der Jahrgänge 1999 
bis 1992 angereiste 
Mannschaft des SV 
Gelnhausen erzielte bei 
71 Starts insgesamt 24 
Siege.

Insgesamt 66 persönliche 
Rekorde verbuchten die 
jungen Schwimmer. Eine 
Bilanz, die sich sehen 
lassen kann. Erfolg-
reichste Starter waren 
Timo Grießmann (92) mit 

vier Siegen, Alexander Kunert (96) mit drei 
Siegen und einem zweiten Platz sowie Viktor 
Schmidt (95) mit drei Siegen.
Den vom Schwimmverein Undine Bruch-
köbel ausgesetzten Sonderpokal für den 

besten Schwimmer 
der Jahrgänge 94 bis 
97 gewann Alexan-
der Kunert für den 
Schwimmverein Geln-
hausen.
Alle 25 SVG-Schwim-
mer erfreuten ihre 
Trainer Nils Pitterling, 
Sabine Möck und Lotte 
Henning mit ihren 
Leistungen. 

Bergen-Enkheim (re). Gleich zwei Ver-
einsrekorde konnten die gerade erst zur 
Mannschaft des Jahres im Main-Kinzig-Kreis 
gewählten Frauen des SV Gelnhausen am 
vergangenen Wochenende mit nach Hause 
bringen. 

Lynn Heeger (85) erreichte über 50 Meter 
Schmetterling sensationelIe 29,52 Sekunden 
und verfehlte damit nur um zwei Hundertstelse-
kunden die Pflichtzeit für die Deutschen Mester-
schaften 2005. Bereits früh in Topform zeigten 

sich auch die vier Schwimmerinnen Lynn Heeger, 
Grit Heeger, Stefanie Anders und Annette 
Pfromm, die in 4:44,20 Minuten über 4 x 100 
Meter Lagen den bisherigen Vereinsrekord des 
SVG um knapp eine Sekunde unterbieten konn-
ten. Die mit 38 Schwimmerinnen und Schwim-
mern angereiste Mannschaft des SVG zeigte sich 
bei 156 Starts in sehr guter Frühform. In der 
wintertauglichen TragIufthalle auf der 50 Meter-
Bahn in Bergen-Enkheim verbuchten sie gleich 
121 persönliche Bestleistungen. 

SV Gelnhausen
Zwei neue Vereinsrekorde

GNZ, 3.2.2005



Lebens-, Unfall-, Kraft-, 
Rechtsschutz-, Sach-,
Kranken- und Geschäfts-
versicherungen

Allianz Bausparen 
Allianz Geldanlagen
Allianz Finanzierungen

Versicherungsbüro
Thomas Otto
Versicherungsfachmann (BWV)

Birsteiner Straße 5
63571 Gelnhausen-OT Haitz
Tel. 06051-3386
Fax 06051-18452

Drückt der Schuhhh???
…Dann schnell zu grandissimo…

Markenware bereits ab € 39,90 !

Inhaberin G. Sanseverino
Petersiliengasse 3   Tel. 06051/888 171

63571 Gelnhausen - Altstadt
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.30 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr Sa. 10.00 - 14.00 Uhr



2727

SPRINGEN

a
aa
a
a

aa

aa
a
a

a aaa
a

a
a

a
a

GELNHAUSEN (gt). Nur eine Woche nach 
den hessischen Meisterschaften waren die 
Kunstspringer des Schwimmvereins Geln-
hausen erneut in Mainz zu Gast. Diesmal 
richtete der Mainzer SV die süddeutschen 
Meisterschaften gleich in zwei Hallenbädern 
aus. 
Die Wettkämpfe begannen mit den Turmdiszi-
plinen im Taubersbergbad sehr erfolgreich für 
den SVG. Sabrina Gerk startete vomTurm in 
derJugend B und zeigte einige neue Sprünge. 
Für ihren Einsatz wurde sie reichlich belohnt 
und wurde zum Wettkampfauftakt Süddeutsche 
Vizemeisterin.   
Josef Stadler stand ihr kaum nach, spielte seine 
ganze Erfahrung aus und zeigte schöne Sprünge 
vom Turm. Nach zehn Sprüngen stand fest: Die 
Bronzemedaille geht nach Gelnhausen, an Josef 
Stadler. Nach dem Wechsel ins Universitätsbad 
in Mainz wurden die Wettkämpfe mit den Brett-
disziplinen fortgesetzt. Sabrina Gerk war hier in 
der Jugend B erneut gefordert und zeigte vom 
Drei-Meter-Brett tolle Sprünge. Sie lieferte sich 
mit der Bayreutherin Braasch einen spannenden 
Kampf um die Silbermedaille, und mit einem 
ausgezeichneten zweieinhalb Salto vorwärts 
gehockt distanzierte sie die Bayreutherin und 
holte ihren zweiten süddeutschen Vizemeister-
titel. Auch in der Frauenklasse vom Ein-Meter-
Brett ging Gerk an den Start und schlug sich 
beachtlich. Mit Platz sechs konnte sie in ihrem 
dritten Wettkampf zufrieden sein. 
Martin Görisch konzentrierte sich auf die Ein-
Meter-Brett-Disziplinen und ging in der Jugend 
A und in der offenen Klasse an den Start. Trotz 

einer guten Leistung in beiden Wettkämpfen 
gelang ihm nicht der Sprung aufs Treppchen. 
Gönsch beendete den Wettkampf in der Jugend 
A als Fünfter und in der offenen Klasse der 
Männer als Siebter.
In toller Form präsentierte sich Josef Stadler 
in der offenen Klasse vom Ein-Meter-Brett und 
zeigte klasse Sprünge, die mit hohen Wertun-
gen und einem hochverdienten dritten Rang 
belohnt wurden.
Und noch eine dritte Bronzemedaille ging an 
diesem Tag an den Gelnhäuser Ausnahmeathlet
und zwar in der Drei-Meter-Disziplin.

Auch hier kämpfte er hervorragend, verwies 
den starken Bayreuther Johannes Haibach auf 
den vierten Rang und schaffte damit sein bisher 
medaillenreichstes Abschneiden bei süddeut-
schen Meisterschaften.
Sabrina Gerk stand ihm um nichts nach und 
kämpfte auch am zweiten Wettkampftag um 
jeden Punkt. Vom Ein-Meter-Brett der Jugend B 
wurde sie verdiente Bronzemedaillengewinnerin 
und sicherte sich damit ebenfalls drei Medaillen 
bei diesen süddeutschen Meisterschaften. 

Je drei Medaillen für Sabrina Gerk und Josef Stadler

Süddeutsche Meisterschaft in Mainz - 
Starke Vorstellung der Starter des SV 
Gelnhausen 

Wasserspringer 

Josef Stadler 

holte drei Bron-

zernedaillen bei 

der süddeutschen 

Meisterschaft.

GT, 2. Februar 2005
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SVG-Springerin holt drei Titel bei Hessenmeisterschaft - 
Auch Nachwuchs sehr erfolgieich

GELNHAUSEN (gt). Erfolgreich verlie-
fen die hessischen Meisterschaften in 
Mainz für die Kunstspringer des SV 
Gelnhausen. Gleich neun hessische 
Meistertitel und 13 Platzierungen 
unter den ersten Drei hatten die Geln-
häuser bei ihrer Heimreise im Gepäck. 
Erfolgreichste Springerin war Sabrina 
Gerk, die mit hervorragenden Sprün-
gen in derJugend B vom Ein- und Drei-
Meter-Brett jeweils den Titel gewann. 

Ihre Leistung krönte Gerk mit dem 
Titelgewinn in der Frauenklasse vom Ein-
Meter-Brett. Die Trainer Rudi Altmann und 
Dieter Dörr freuten sich über diesen Erfolg 
ganz besonders, da Gerk in diesem Wett-
kampf erstmals den eineinhalb Rückwärts-
salto in gehockter Ausführung zeigte.
Besonders erfreulich auch das Abschnei-
den der weiteren Aktiven des SVG in 
diesem spannenden Wettkampf- zwischen 
dem zweiten und vierten Platz lagen nur 
drei Punkte. Die Gelnhäuserinnen hatten 
hier das bessere Ende für sich und Anjuli 
Spieker sicherte sich den Vizemeistertitel 
und Johanna Ruppert komplettierte mit 
dem Bronzerang den dreifachen Erfolg des 
SV Gelnhausen. Ruppert vervollständigte 

ihre Erfolgsbilanz mit 
dem Vizemeistertitel 
in der Jugend A vom 
Ein-Meter-Brett und 
Spieker wurde von 
dieser Höhe eben-
falls noch Hessische 
Vizemeisterin in der 
Jugend B.
Den Hessentitel 
sicherte sich Bo Heeger 
gegen starke Konkurrenz 
aus Wetter und Höchst vom 
Ein-Meter-Brett in der Jugend C. 
Erfolgreich war auch Patrick Bräuer in der 
Jugend B, der zu seiner Goldmedaille vom 
Drei-Meter-Brett noch den hessischen 
Vizemeistertitel vom Ein-Meter-Brett 
holte. Erstmals bei einer Meisterschaft am 
Start war Maximilian Aner. Er verbuchte 
einen beachtlichen Bronzeplatz vom Ein-
Meter-Brett für sich.
Der erfahrene A-Jugendspringer Martin 
Görisch konzentrierte sich auf das Ein-
Meter-Brett und wurde in seiner Alters-
klasse Hessenmeister. Mit seinem Auftritt 
in der offenen Klasse war er sehr zufrie-
den, denn hier gelang ihm mit Platz drei 
ebenfalls der Sprung aufs Treppchen.



29

SPRINGEN

Der Medaillengarant des SVG, Josef Stad-
ler, wurde seiner guten Leistungsbilanz der 
vergangenen Jahre wieder einmal gerecht 
und sicherte sich mit guten sprüngen von 
Ein- und Drei-Meter-Brett in der offenen 
Klasse zwei hessische Vizemeistertitel.
Auch im Synchronspringen war der SVG 
vertreten. In diesem Jahr mussten die 
Gelnhäuser in der offenen Klasse aber 
gleich zwei Synchronpaare des Höchster SV 
an sich vorbeiziehen lassen. Stadler und 
Görisch belegten den Bronzerang, es fehlte 

ihnen bei einer Gesamtpunktzahl von 
303,80 Punkten nur die Winzigkeit 
von 4,55 Punkten zum Vizetitel. 
Erfreulich auch das Abschneiden 
von Bräuer und Gerk auf Rang 
vier, Spieker und Bo Heeger 
wurden Fünfte und Platz sechs 
belegten Johanna Ruppert und 

Nicole Bräuer.
Im Rahmen dieser Meisterschaft wur-

den auch Wettkämpfe der Anfänger-
klasse ausgetragen. Hier behaupteten sich 
die Gelnhäuser Nachwuchsspringer gut. 
Leonie Zahn landete bei den Mädchen des 
Jahrgangs 1996 und jünger vor Alicia Drex-
ler auf Platz zwei und Anna-Maria Franke 
auf Platz drei. Bei den Jungs dieses Jahr-
gangs vertrat Jan-Niklas Miller die Farben 
des SVG und wurde in seiner Altersklasse 
Zweiter.
Der Senior der Gelnhäuser Wasserspringer, 
Dieter Dörr, zeigte sich auch bei diesem 
Wettkampf in herausragender Form und 
sicherte sich unangefochten die hessischen 
Meistertitel in der Altersklasse 45 vom Ein- 
und Drei-Meter-Brett. 

a
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aa
a
a

aa

aa

a a

a aaa
a

a
a

a

a

aa

a

a

Die Siegerinnen 

der Frauenklasse 

(von links):  Anjuli 

Spieker, Sabrina 

Gerk und Johanna 

Ruppert

GT, 28. Februar 2005



Mitglied des SVG
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Ermöglicht wurde das neue Outfit durch 
mehrere Sponsoren – Hauptsponsor 
Kreissparkasse Gelnhausen – , die den 
Kauf und Druck der Radjacken unter-
stützten. Weitere Sponsoren: Laufwerk 
Gelnhausen, Filtan Filter-Anlagenbau 

GmbH Langenselbold, Einhornapotheke, 
Bikework, Allianz-Rose und Freymann 
GbR, NTE Nachrichtentechnik und Elek-
tronik GmbH. Für die freundliche Unter-
stützung sagen alle Triathleten einen 
herzlichen Dank.

Am Sonntag, den 27.2. 2005 fiel auf dem 
Sportgelände des TSV Dudenhofen der 
Startschuss zum ersten Rodgauer Duathlon. 
Mit von der Partie waren zwei Gelnhäuser 
Triathleten, die ihrem Verein SV Gelnhausen, 
mit guten Ergebnissen alle Ehre erwiesen. 

Bei winterlichen Verhältnissen mit Schnee und 
eisigen Temperaturen mussten die Sportler drei 
Kilometer laufen, 18 Kilometer radfahren und 
abschließend noch einmal drei Kilometer laufen. 
Der Parcours führte überwiegend über vereiste 

Feld- und Waldwege. Hierzu musste das Rennrad 
zuhause stehen bleiben und das Mountainbike 
kam zum Einsatz. 
Mit einer Gesamtzeit von 1:08:17 Stunden erreich-
te Benjamin Hartmann in seiner Altersklasse den 
1. Platz. Nach einem Sturz holte er die verlorenen 
Minuten zu seinen Rivalen auf und erreichte das 
Ziel dennoch knapp vor der Konkurrenz.  
Auch Olaf Rumbler konnte sich nach zwei klei-
neren Stürzen noch über einen achten Platz in 
seiner Altersklasse erfreuen. Er erreichte das Ziel 
nach 1:15:49 Stunden.  

Triathleten im neuen Trikot

SVG Triathleten zum Saisonauftakt in Dudenhofen
Benjamin Hartmann erster in seiner 
Altersklasse

Für die Saison 

2005 wurden Rad-

jacken – im pas-

senden Look zum 

Wettkampfoutfit 

– ausgesucht. Jetzt 

können die Athle-

ten loslegen und im 

Training und  Wett-

kampf mit Teambe-

kleidung im eigenen 

Look auftreten.
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Ämter neu besetzt 

Seit Freitag, den 25. Februar 2005 
hat die Triathlonabteilung eine neue 
Führungsspitze. In einer Versamm-
lung wurden die Ämter in der Abtei-
lung neu besetzt:

Abteilungsleiter und Nachfolger von 
Matthias Bechtold ist Heiko Lentze, der 
nach wie vor auch das Schwimmtraining 
montags und donnerstags leitet. Das 
Amt der Kassenwartin übernimmt Betti-
na Hahner, zum Pressesprecher erklärt 
sich Michael Kronberg bereit.

Presseberichte 

Es wäre schön, wenn wir in der kommen-
den Saison des öfteren in der Presse 
präsent wären (Die Sponsoren würde 
das auch erfreuen). Berichte und Fotos 
über Wettkämpfe und Ergebnisse sollten 
bitte von den teilnehmenden Athleten 
und Athletinnen selbst verfasst bzw. 
geschossen werden. Hier ist jeder, 
der bei einem Triathlon startet, einmal 
gefragt. Die Berichte und Fotos bitte an 
Michael Kronberg mailen, der alles an 
die Presse weiterleitet.

Schwimmtraining

Wir wollen allen Triathleten ein effizien-
tes Training ermöglichen und gleichzeitig 
dem unterschiedlichen Leistungsniveau 
gerecht werden. Zum Training kommen 
montags und donnerstags derzeit rund 
25 Triathleten. Montags ist das kein 
Problem - ab 20:00 Uhr stehen uns 3 
Bahnen zur Verfügung. Um donnerstags 
auf einer Bahn ein effektives Training 
durchzuführen, bitten wir die «Begin-
ner»,  ihr Training auf den Freitag zu 
legen. Trainingszeiten und Umfänge:

Montags von 19:30 - 20:30 Uhr findet 
das Training für Triathleten jeder Leis-
tungsstärke statt. Techniktraining, Ga1, 
GA2, insgesamt ca. 2,5 km.
 
Donnerstags von 20:00 - 21:30 Uhr 
stehen lange Einheiten (GA1, GA2) und 
wettkampfspezifisches Training auf dem 
Programm. Insgesamt schwimmen wir 
zwischen 3,5 und 4,5 km.

Freitags von 19:30 - 20:30 Uhr kön-
nen alle Mitglieder frei nach Gusto trai-
nieren (ohne Trainingsplan).

Allen viel Spaß und eine 
erfolgreiche Saison!
  

NEWSNEWSNEWSNEWS
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RODENBACH. Die Triathleten des SV 
Gelnhausen präsentierten sich in 
ausgezeichneter Form. Heiko 
Lentze, Matthias Bechtold 
und Peter Amend gewannen 
überraschend die Mann-
schaftswertung beim tra-
ditionellen 31. Silvesterlauf 
des TV Oberrodenbach.

Sie hatten sich gut vorbereitet auf 
das 10200 Meter lange Hauptrennen, 
in dem 2 anspruchsvolle Runden mit 
einem berüchtigten steilen Anstieg über 
500 Meter absolviert werden. Mit einem 
hauchdünnen Vorsprung von exakt 2 
Sekunden verwiesen die drei Gelnhäuser 
Athleten die Laufspezialisten vom SV 
Königshofen auf Platz 2. Den dritten 
Platz belegte die Mannschaft vom TSG 
Kleinostheim. 
Sören Ungermann vom TV Gelnhausen 
gewann in guten 33:52,5 Minuten souve-
rän die Einzelwertung. 

Zehn Stunden vor dem großen Feuer-
werk um Mitternacht brannten die Läu-
ferinnen und Läufer ein sportliches 

Feuer-
werk ab. 
Sieger 
Ungermann 
„kollidierte“ 
bei seiner
Zielankunft mit zahlreichen Hobby-
läufern, die sich erst auf der zweiten 
Runde befanden und ihm den Weg 
kreuzten. Unter den „Top-Ten“ waren 
noch drei weitere Starter aus dem 
Sportkreis Gelnhausen. Für Rene Breile 
(Linsengericht/Team Laufwerk) blieb die 
Uhr nach 38:26,5 Minuten stehen, das 
bedeutete Rang fünf. Achter wurde Adi 
Kohr (Gelnhausen/Club La Santa). Neun-
ter Martin Neumann (Gründau). 

Silvesterlauf in Oberrodenbach

SVG-Triathleten mit der Mannschaft auf 
dem ersten Platz

31.12.2004

M
a
tthias Bechtold

H
eiko Lentze

Peter Amend
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Dr. Rolf Müller (hinten) ehrte Aenne 

Zipf (Mitte) und Johanna-Hedwig Mitsch 

(rechts) in Vertretung ihrer Väter. (Fotos: 

Bockhorn)

Gelnhausen (sus). Der Gelnhäuser 
Schwimmverein ist runde 80 Jahre alt, 
hat das Jubiläum mit mehreren Veranstal-
tungen gewürdigt. Gestern Abend wurde 
die Klammer gesetzt.
Im Foyer des Rathauses am Obermarkt 
eröffneten der Vorsitzende Dr. Rolf Mül-
ler und Bürgermeister Jürgen Michaelis 
eine Ausstellung, die mit zahlreichen 
aussagekräftigen Fotos und Texten die 
vergangenen 80 Jahre erfahrbar macht.

Durch digitale Bearbeitungstechnik ent-
standen acht Tafeln, die den Betrachter zu 
einem Gang durch die Vereinsgeschichte ein-
laden. „Ein Verein lebt von den Mitgliedern 
und deren herausragende Leistungen und 
Arbeit“, sagte Dr. Rolf Müller und hob unter 

anderem Emil Sebastian hervor, der nach 
der Vereinsgründung im Jahr 1924 als erster 
Bademeister in Gelnhausen für Ordnung und 
Sicherheit sorgte. In Vertretung für ihren 
verstorbenen Vater nahm Aenne Zipf die 
Dankesworte des Schwimmvereins entgegen. 
Auch Johanna-Hedwig Mitsch, Tochter des 
Gründers Georg Röder, wurde gedankt.
Der Schwimmverein Gelnhausen 1924 sei 
einer der leistungsstärksten und mit-
gliederreichsten Schwimmvereine im 
Umkreis, unterstrich Bürgermeister 
Michaelis und meinte weiterhin, dass 
die vielen erfolgreichen Schwimmer 
Gelnhausen in Wettkämpfen glänzend 
vertreten hätten.
Mit dem Bau des Barbarossabades und 
dem Hallenbad und wettkampftaugli-

Eröffnung der Geschichtsausstellung des Schwimmvereins 1924

Acht Tafeln erzählen von 80 Jah
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4 in der Rathaushalle

ren Vereinsgeschichte

chen Becken bietet die Stadt dem Verein gute 
Voraussetzungen für eine gute Arbeit.
Gerne nutzten die zahlreichen Besucher die 
Gelegenheit, die acht Vereinstafeln zu betrach-
ten. Neben der Gründungsgeschichte sind auch 
interessante Fakten über die Senioren- und 
Jugendarbeit und die Vereinspartnerschaft mit 
dem französischen Club Nautique de Nevers zu 
erfahren. Der Blick auf die Triathlon-Abteilung 

zeigt, dass der Schwimmverein stets bereit ist, 
sich neuen Entwicklungen zu stellen.
„Wenn ein Verein Geburtstag feiert, dann 
setzen die Erinnerungen ein. Lebensläufe ori-
entieren sich an bemerkenswerten Situationen 
der Zeitgeschichte, an Personen und deren 
Leistung. Dies alles gerät auf den Prüfstand 
der Erinnerungen“, bemerkte Dr. Rolf Müller. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Betei-

ligten für ihre Arbeit an der 
Geschichtsausstellung.  

GNZ, 9. Dezember 2004

Bild links: Dr. Rolf Müller 

(hinten) ehrte Aenne 

Zipf (Mitte) und Johanna-

Hedwig Mitsch (rechts) in 

Vertretung ihrer Väter
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Info!
Zum Thema 

Fitness

Aus haftungsrechtlichen Gründen weisen wir 
auf folgendes hin:
Während der gemäß Trainingsplan durchgeführten 
Übungsstunden Schwimmen für Vereinsmitglieder 
im Hallenbad Gelnhausen führt der/die vom Verein 
beauftragte Übungsleiter(in) die Aufsicht über die 
jeweilige Gruppe. Dies gilt jedoch nur während des 
Übungsbetriebes am bzw. im Schwimmbecken. 
Für den jeweiligen Zu- oder Abgang zwischen 
Einlass/Umkleidekabinen/Duschen/Toiletten und 
Schwimmbecken und umgekehrt haftet jedes 
Vereinsmitglied eigenverantwortlich (bei Minder-
jährigen die Erziehungsberechtigten) im Rahmen 
der geltenden Badeordnung. 
Hält sich beispielsweise ein Mitglied während 
der allgemeinen Öffnungszeiten vor oder nach 
der Übungsstunde noch im Bad auf, erlischt die 
Aufsichtspflicht des Übungsleiters und damit die 
Haftung des Vereins.

Wir bitten, hiervon Kenntnis zu nehmen und 
empfehlen nachdrücklich den Eltern unserer min-
derjährigen Mitglieder, ihre Kinder anzuhalten, 
vor und nach der Schwimmstunde ohne Umwege 
im Bad von den Kabinen zum Schwimmbecken 
zu gehen und ebenso den Rückweg anzutreten. 
Weiterhin möchten wir die Eltern darum bitten, die 
Kinder erst zu den bekannten Übungszeiten in die 
Halle zu bringen und nochmals daran zu erinnern, 
dass niemand ins Wasser gehen darf, bevor der 
Übungsleiter am Beckenrand ist. Der Mitgliedsaus-
weis des Schwimmvereins Gelnhausen ist zu den 
Übungsstunden mit zuführen und unaufgefordert 
vor Eintritt in die Halle dem Personal vorzulegen.

Erika Bill
Schwimmwartin

TRAINING

Seniorenangebote 

Im Schwimmverein Gelnhausen 
1924 e.V. werden ab Ende Februar 
2005 neue Kurse der Bewegung im 
Wasser angeboten.

Eine ausgebildete Krankengymnastin 
wird uns zur Durchführung der Kurse 
zur Verfügung stehen. Die Kurse, die 
nur für Vereinsmitglieder angeboten 
werden, finden montags in der Zeit 
von 18.30 - 19.15 und 19.15 - 20.00 
Uhr im Nichtschwimmerbecken des 
Hallenbades Gelnhausen statt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 TN 
begrenzt. Es werden 10 Einheiten à 45 
Minuten angeboten. 

Kursgebühr 40 Euro (diese Kosten 
werden von den Krankenkassen auf 
Antrag bezuschusst).
Anmeldungen werden von Frau Erika 
BiIl angenommen.
 
Ein weiteres aktuelles und sehr belieb-
tes Angebot ist  „Aqua–Jogging“.
Jeden Freitag ab 19.00 Uhr „joggen“ 
die Teilnehmer ihre Bahnen, bestens 
ausgestattet mit Jogging-Gurt oder 
Leg-Buoyancy, die den Übungseffekt 
durch Auftrieb und Widerstand im 
Wasser erhöhen.
Auch bei diesem Angebot wird es in 
Kürze Veränderungen geben. 
Dieses Angebot ist für die Mitglieder 
des Vereins kostenfrei.
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NOCH FRAGEN...

     +Aktiv im Verein: Klar, beim Achim in der „Seniorengruppe“ mittlerweile.+

+ geboren am 14.10.1977 + Wohnort: GN-Hailer +

+ Beruf: Dipl.-Ing. (BA) Informationstechnik, bei der BAHN-BKK in der IT-Abteilung +  

1. Letztes Mal im Kino? „Blade Trilo-
gie“ irgendwann im Januar.
2. Letztes gutes Live-Konzert? 
„Emil Bulls“ in Aschaffenburg - Mist, 
ist auch schon wieder `n Jahr her.
3. Letzter Wettkampf, den du voll 
verhauen hast? Ich bin ein friedlicher 
Mensch und verhaue grundsätzlich 
niemanden ;-). Ohne jetzt hier ein-
gebildet zu klingen, aber an einen 
„voll verhauenen“ Wettkampf kann 
ich mich nicht erinnern. Klar, mal ist 
die Form besser, mal schlechter, aber 
ich denke, dass ich meinem Training 
angemessene Leistungen bisher recht 
konstant erbringen konnte. So rich-
tige Ausreißer nach unten gab´s also 
eigentlich nicht. Der Vollständigkeit 
halber sei aber auch erwähnt, dass ich 
in den letzten Jahren im Vergleich zu 
vorher recht wenige (aber dafür eher 
wichtige) Wettkämpfe geschwommen 
bin. Da strengt man sich logischerwei-
se auch extra an (DMS). Roman-Ende.
4. Letztes Mal, dass der Falsche 
gewonnen hat? George W. Bush zum 
zweiten Mal ertragen zu müssen ist 
schon ein hartes Los - nicht nur für 
die Amis ;-).
5. Letzte Verletzung? Vor 2 Wochen: 
hab mir `n dickes Knie durch viel zu 
„schnellen Kontakt mit vereistem 
Boden“ (sprich Hinfallen) beim Snow-
boarden geholt  - klassicher Anfän-
gerfehler!
6. Letztes gegebenes Autogramm?   
Für´s Schwimmen?: 1994 Deutsche 
Meisterschaften in Braunschweig, 
glaub´, das war auch das Einzige. 

7. Letztes Mal betrunken? Zu ´nem 
richtigen Schwipps gehört doch auch 
das Gedächtnisloch - also woher soll 
ich das denn dann wissen? Schlaftrun-
ken bin ich aber öfter.
8. Letzte Bestellung bei McDo-
nalds? Bestellung? Das klingt ja so, 
als würde man sich bewusst dafür 
entscheiden, da zu essen. Mir passiert 
das eigentlich nur bei Heißhungerat-
tacken und dagegen kann man sich 
ja bekanntlich nicht wehren. Das war 
zufällig gestern um 21:35 (42 fährt 
mein Zug) am Frankfurter Hbf nach 12 
Std. Arbeit ohne richtige Mahlzeit mal 
wieder der Fall. Eigentlich bevorzuge 
ich - wenn schon denn schon - „Bur-
ger King“. (Sollte ich aus Gerechtig-
keitsgründen jetzt alle anderen Fast-
Food Ketten auch noch erwähnen??)
9. Letztes Strafmandat für zu 
schnelles Fahren? Oh, da kann ich 
glänzen, das ist jetzt bestimmt 5 
- 6 Jahre her, auf der Heimfahrt von 
Chemnitz mit dem Auto meines Bru-
ders - nettes Foto übrigens, ich hoffe 
du hast es noch, Stephan. Zum Glück 
habt ihr nicht nach „letztes geschrot-
tetes Auto“ gefragt, hihi.
10. Letztes gelesenes Buch? 
„Tintenherz“ von Cornelia Funke 
und „Messieurs les enfants“ von 
Daniel Pennac - ich les´ manchmal 2, 
ein dünnes im Zug und ein dickeres 
daheim.
11. Letzter Besuch im Zoo? Ich fahr´ 
jeden Tag nach Frankfurt - warum 
sollte ich da noch in den Zoo?
12. Letztes Mal als Held gefühlt? 

Immer, wenn ich älteren Damen beim 
Überqueren von Straßen helfe! ;-).
Ach, und noch dazu, wenn ich mir das 
neu gebaute Haus meines Bruders 
anschaue und feststelle, dass es ja 
immer noch steht obwohl der ganze 
Hecker-Clan (eine Familie mit großer 
Bautradition) und andere wochen-
lang darin gewerkelt haben (vorsicht 
Ironie, für diejenigen die mich nicht 
kennen).
13. Letztes Mal vorm Fernseher 
eingeschlafen? Kann mich nicht erin-
nern, ich schaff den Absprung doch 
ganz gut.
14. Letztes Mal unpünktlich? Siehe 
Frage 11, ich fahr mit der Deutschen 
Bahn - also ... heute.
15. Letztes Mal getanzt? Ich hab 
letztens aus Versehen auf ´ne heiße 
Herdplatte gefasst - da hat aber der 
Bär gesteppt kann ich euch sagen, 
puuh. 
16. Letzte unnötige Frage? Eben an 
jenem Fast-Food Tag nachts im Zug 
nach Hause: „Fehrd där noach Offeb-
ach?“ Okay, eigentlich nicht unnötig, 
aber genervt hat´s mich trotzdem 
unendlich, weil der Typ sich schon 
zwei Abteile vorher durch seine derbe 
Alk-Fahne angekündigt hatte und ich 
ihm auch nichts anderes sagen konnte 
als mein Vorgänger ca. 15 sek. vorher! 
Vielleicht schau ich einfach ehrlicher 
aus?!
17. Letzte unnötige Antwort? „ja“ 



…an Michael             
            Hecker
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…was Euch an Ideen so einfällt: Ein Bericht 
zu interessanten Themen, eine Buch- oder 
CD-Kritik, ein Aufsatz über den letzten 
Urlaub an der Nordsee…
schreibt, faxt oder mailt… es könnte sein, 
dass es in der nächsten Ausgabe der 
Schwimmbrille veröffentlich wird. 
Die Schwimmbrille
Schwimmverein Gelnhausen
Postfach 1841, 63558 Gelnhausen
Fax:  (0 60 51) 1 81 18 oder
 (0 60 51) 2 19 22 01
E-Mail:  rom.gn@t-online.de oder
 matbe@t-online.de

Ab dem 1. Januar 2002 gelten für Inserate 
in unserer Vereinszeitschrift folgende Preise:

 1/4 Seite 25,– Euro

 1/3 Seite 30,– Euro

 1/2 Seite 40,– Euro

 3/4 Seite 55,– Euro

 1/1 Seite 75,– Euro

Liebe Mitglieder!
Unsere Vereinszeitschrift „Die Schwimm-
brille“ kann nur mit Hilfe vieler Inserenten 
herausgegeben werden. Wir möchten 
Sie daher sehr herzlich bitten, bei Ihren 
Einkäufen auch die Firmen und Geschäfte 
zu unterstützen, die unsere Vereins- und 
Jugendarbeit fördern. Wir könnten uns 
sogar vorstellen, dass es die Firmeninhaber 
freut, wenn Sie bei Ihrem Einkauf darauf 
hinweisen, dass Sie wegen des Inserats in 
der SVG-Vereinszeitung als Kunde gekom-
men sind.
Sie wissen doch: Eine Hand wäscht die 
andere. Vielen Dank.

Lasst alles 
raus…

Neue Preise für 
„Die Schwimmbrille“

Neue SVG-Kontonummern:
VR Bank Bad Orb-Gelnhausen

BLZ 507 900 00 · Kto. 86 22 515

Neues SVG-Spendenkonto:
Kto. 108 622 515
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 hausen 1924 e.V.
Redaktion:  Dr. Rolf Müller
Gestaltung:  dieEMsign, Gelnhausen
Anzeigen:  Matthias Bechtold
Erscheinung:  vierteljährlich
Bezugspreis:  im Mitgliedsbeitrag 
 enthalten
Druck:  Infotex.digital,
 München
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